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Der prächtige Dachs, der vor
einigen Wochen am Birkelchen
angefahren worden war. Von wem

ist nicht bekannt. (hrs)
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Aufatmen in Schönenbach und
seinem Sportverein: Auf dem
"Platz" liegt jetzt ein moderner
Kunstrasen von guter Qualität,
der hoffentlich Jahrzehnte hält.

Nach 40 Jahren auf dem roten
Ascheplatz aus der Nachkriegszeit
stand unwiderruflich eine Sanierung
von Grund auf an. Die Drainage
war an zu vielen Stellen kaputt, das
Oberflächenprofil entsprach nicht
mehr den heutigen Vorschriften
vom DFB und den DIN-Normen.
Der Platzeigentümer, die Stadt
Waldbröl, zeigte sich außerstande
und nicht willens, daran etwas zu
ändern.

Das zeigte sich überdeutlich für den
SV und seine Projektplaner, die
eine grundlegende Lösung wollten.
Alle Versuche, das wie früher üb-
lich, politisch zu regeln, liefen ins
Leere: "Oben rüm, ungen rüm, hin-
gen rüm, vüren rüm ... un nix dohin-
ger". Viel Zeit, Arbeit und Energie
sind so unproduktiv vertan worden.
Klare Entscheidungen - und seien
sie noch so hart - oder auch nur
klare Aussagen schnell zu bekom-
men, das kann man offenbar aus
dem politischen Raum nicht mehr
bekommen. Seit die "Öffentliche
Hand" kein Geld mehr hat, wird al-
les nur verschoben und herumge-
druckst.

So musste der SV Schönenbach
das Projekt allein stemmen und den
Platz kaufen. Alles Weitere wurde
dann selbst geplant, das notwendi-
ge Know-How in mühsamer Fleiß-
arbeit zusammengetragen, disku-
tiert und das Vorgehen entschie-
den. 

Das gelang nur dank vieler Helfer,
Spender, Sponsoren -  und stiller
Ratgeber in Firmen und Ämtern al-
ler Art, bei Politikern aller Ebenen
und aus diversen Fachbereichen:
Planung, Tiefbau, Juristisches, PR
und Marketing, praktische Umset-
zung mit Ehrenamtlichen waren z.
B. solcheThemen. Wer kann das
denn alles hier im Dorf?

Aber, jeder weiß etwas oder kennt
einen, auf den man sich verlassen
kann. Und das hat geklappt.

Jetzt wird der Platz in wenigen Ta-
gen fertig und es kann wieder ge-
spielt werden von der I. und der II.
Mannschaft, von den Alten Herren,
den Damen und der Jugend von
Bambinis bis F, E, D, C-Jugend.
Der Platz ist von einer sehr moder-
nen Qualität und kann Jahrzehnte
halten bei geringen Wartungskos-
ten. Auch darauf wurde geachtet.
Und der Platz mit Fifa-Norm
(Champions League - Spiele mög-
lich)  gehört dem SV Schönenbach
ohne Kreditaufnahme.

Zubehör wie Ricke und Zaun müs-
sen noch finanziert werden. Für ei-

nige Tausend Euro müssen also
weiter Förderer und Sponsoren
noch gefunden werden.

Möglich war das nur, weil der ehe-
malige Jugendspieler des SV Schö-
nenbach, Hartmut Lademacher,
einen fundamentalen "dicken Bat-
zen" beigetragen hat. Das war der
Anstoß, diese seltene Chance
wahrzunehmen, auch gegen die
Bedenkenträger mancherorts.

Der SV, das 200-Einwohner-Dorf
Schönenbach und die kleineren
Dörfer rundum haben für ihre be-
scheidenen Verhältnisse an Geld,
Freizeit, Engagement zusammen
mit Freunden, Verwandten und lo-
kalen Sponsoren als zweites Stand-
bein ebenfalls erheblich beigetra-
gen.

Damit ist unsere kleine Region, der
alte "Rosbacher Hof" enorm ge-
stärkt worden in ihrem immer noch
bestehenden Zusammenhalt.

Über den Projektverlauf  kann man
mehr erfahren und viele schöne Fo-
tos sehen auf

www.waldarena.schoenenbach.de

aus der Tagespresse und  ihren In-
ternetseiten sowie der Dorfzeitung.

Übrigens,  Namen sind hier nicht
erwähnt. Es war eine  Gemein-
schaftsleistung von über 400 Men-
schen!             Helmo Roth-Seefrid

Bild: Nationalspieler Jens Nowotny
(r.) und Dirk  Rappenhöner (l.) aus
Biesfeld  planen auch einen Kunstra-
senplatz für Union Blau-Weiß Bies-
feld (Kreis Berg Staffel  B 2). Sie in-
formierten sich diese Woche sehr
gründlich über die Erfahrungen des
SV Schönenbach.

Ob die Sonne lacht?
 Dorffest am Brunnen

Das Dorffest in Schönenbach be-
ginnt am Samstag 30. August um
15 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Schon bald danach gibt es die ers-
ten Würstchen und Anderes vom
Grill. Der MGV wird neue Lieder
präsentieren und die Schönenba-
cher Spatzen treten ebenfalls auf.
Die Bezahlung erfolgt wieder über
die bewährte Spendenbox. Bitte
nicht vergessen. Ab Freitagabend
ist Aufbau in der inzwischen be-
währten Form. Sonntag wird nach
und während des Abbaus noch ein
kleiner Frühschoppen gemacht.
Das Wetter soll wirklich prächtig
werden. (hrs)

Friedhofsverein
Schönenbach-Wies 
Wir wollen am 30.8.2008 ab 9.00 Uhr
auf dem Friedhof  in Seifen die  Hecke
schneiden und die Wege vom Unkraut
befreien.  Viele  freiwilligen  Helfer  sind
herzlichst willkommen.

Heribert Lennarz, Vorsitzender

Es grünt so grün

und Fußball-Träume blühn
Aus roter Asche wird nun auf schwarzem Gummi eine grüne Zukunft


